
Wasserfreunde  TuRa  Bergkamen
gewannen  52  Medaillen  beim
Internationalen
Salinenschwimmfest  2.0  im
Werner Freibad

Am  03.  und  04.06.2023  startete  das  Internationale
Salinenschwimmfest  2.0  im  Werner  Freibad.  Bei  strahlendem
Sonnenschein gingen an diesem Wochenende 23 Schwimmerinnen und
Schwimmer der 1. und 2 Wettkampfmannschaft der Wasserfreunde
TuRa Bergkamen voller Motivation an den Start.

Die  Wasserfreunde  TuRa  Bergkamen  erreichten  von  14
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Mannschaften einen guten 5. Platz in der Gesamtwertung und
blicken  auf  ein  sehr  erfolgreiches  Wochenende  zurück.  Die
Schwimmerinnen und Schwimmer gewannen insgesamt 52 Medaillen
(21 x Gold, 13 x Silber, 18 x Bronze) und erreichten bei 108
Einzelstarts 67 persönliche Bestzeiten.

Max Simon und Lina Flüß.

Lina  Flüß  (Jahrgang  2011)  und  Max  Simon  (Jahrgang  2012)
gewannen mit großem Abstand zu den jeweils zweitplatzierten
den Mehrkampfpokal. Lina erreichte insgesamt 1584 Punkte und
Max 1004 Punkte. Max erschwamm sich vier starke persönliche
Bestzeiten, ebenso wie Lina. Sie konnte zeigen, wie vielseitig
sie ist. Damit siegte Lina dreimal und holte sich dreimal den
zweiten Platz. Max gewann viermal den ersten und einmal den
zweiten Platz.

Haarscharf  verfehlte  Smilla  Panberg  (Jahrgang  2010)  den
Mehrkampfsieg  ihres  Jahrgangs.  Mit  sechs  Starts  und  sechs
persönlichen  Bestzeiten  lieferte  sie  einen  hervorragenden
Wettkampf. Sie vergoldete ihre Leistungen gleich fünfmal und
gewann eine Silbermedaille.

Mit  tollen  neuen  Bestzeiten  beeindruckten  Jan  Luca  Goly
(Jahrgang 2010) und Emma Gramse (Jahrgang 2013). Beide haben
bei  sechs  Starts  ausschließlich  persönliche  Bestleistungen
gezeigt.  Jan  Luca  gewann  damit  2  Silber-  und  zwei
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Bronzemedaillen und Emma siegte auf ihrer Hauptlage über 50
und 100 m Brust. Auch Ben Luca Spiekermann (Jahrgang 2013)
erschwamm sich bei sechs Starts sechs persönliche Bestzeiten
und holte sich jeweils eine Bronze-, eine Silber- und eine
Goldmedaille.

Finja Marie Possovard (Jahrgang 2011) gewann eine Silber- und
eine Bronzemedaille. Finja bestätigte ihre guten Leistungen
und blieb im Bereich ihrer Bestzeiten. Fünf neue persönliche
Bestzeiten und zwei dritte Plätze belegte Laura Sophie Ebel
(Jahrgang 2008).

Elias-  Noel  Kaminski  (Jahrgang  2009)  gewann  zweimal  den
ersten, einmal den zweiten und zweimal den dritten Platz. Je
eine  Silber-  und  eine  Bronzemedaille  sicherte  sich  Laura
Cieschowitz (Jahrgang 2008).

Mika Tom Krause (Jahrgang 2011) schwamm auf den zweiten Platz
über 200 m Freistil und holte eine persönliche Bestzeit. Seine
Zwillingsschwester  Mila  Fee  verbessert  sich  stetig  und
erschwamm  sich  an  diesem  Wochenende  vier  neue  persönliche
Bestzeiten sowie einen ersten, einen zweiten und drei dritte
Plätze. Ihr älterer Bruder Noah Mo (Jahrgang 2008) erschwamm
sich eine persönliche Bestzeit.

Phillip ten Venne (Jahrgang 2013) erreichte bei vier Starts
drei persönliche Bestzeiten und gewann damit eine Gold- und
eine Bronzemedaille.

Im Jahrgang 2015 siegte Letizia B. über 100 m Rücken und Leni
Schröder,  ebenfalls  Jahrgang  2015,  sicherte  sich  drei
Bronzemedaillen.

Karla  Henriette  Treese  (Jahrgang  2013),  die  aufgeregt  zum
ersten Mal über 100 m Schmetterling startete, gewann diese
prompt und belegte noch einen dritten Platz über 100 m Rücken.

Ebenfalls  persönliche  Bestzeiten  schwammen  Oleksandr  Tsys
(Jahrgang 2012), Elisa Yüksekogul (Jahrgang 2015) und ihre



ältere Schwester Liva (Jahrgang 2012). Liva belegte außerdem
Platz 3 über 100 m Rücken.

Die  Schwestern  Carlotta  (Jahrgang  2015)  und  Henriette
(Jahrgang  2013)  Treinies  erschwammen  sich  bei  jedem  ihrer
Rennen  persönliche  Bestzeiten,  genauso  wie  Leonard  Lippert
(Jahrgang 2015).

Vor  den  200  m  Freistil  sprang  die  Mannschaft  mit  den
Schwimmer*innen , Elias- Noel Kaminski (Rücken), Lina Flüß
(Brust),  Noah Mo Krause (Schmetterling) und Laura Cieschowitz
(Kraul) über die 4x 100 m Lagen ins Wasser. Hier belegten sie
Platz 8.

Der Trainer Christian Flüß und Hanna Juds, die die zweite
Mannschaft am Sonntag unterstützte, waren sehr zufrieden.

 


